
Künstler Rolf Escher zeigt in
der „sohle 1“ seine Sicht auf
die Ewige Stadt Rom

Rolf Escher mit einem Aquarell, mit vielen Türmen und Kuppeln
der Ewigen Stadt Rom.

Die nächste Ausstellungseröffnung in der Bergkamener Galerie
sohle  1  am  kommenden  Sonntag,  19.  Januar,  ab  11.30  Uhr,
gezeigt  werden  rund  60  Arbeiten  des  Zeichners,  Maler  und
Grafikers Rolf Escher, dürfte jede Menge Publikum anziehen.
„Rolf  Escher  hat  viele  Freunde  in  der  Region“,  betonte
Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel beim Besuch des Künstlers
am Dienstag. Wobei der Begriff „Region“ weit dehnbar ist. Vor
ein  paar  Tagen  wollten  Kunstfreundinnen  aus  Köln  von  ihr
wissen, wie man mit dem Öffentlichen Personennahverkehr zur
Ausstellungseröffnung kommen könne.

Gezeigt  werden  unter  dem  Titel  „Roma  –  Die  ewige  Stadt“
arbeiten, die während seiner zahlreichen Besuche Roms in den
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vergangenen Jahren entstanden sind. In dieser geballten Form
sei  es  eine  Premiere,  meinte  Escher.  Die  Zeichnungen  und
Aquarelle  zeigen  vor  allem  historische  Bauwerke  aus  der
Antike, der Renaissance und des Barocks.

Es ist Eschers dritte Einzelausstellung in Bergkamen. In den
70er und 80er beteiligte er sich an den legendären Bergkamener
Bilderbasaren. Er kann sich außerdem auch an einen Besuch als
Kunstprofessor  mit  seinen  Studierenden  aus  Münster  gut
erinnern.  „Abteufen  und  fördern“  lautete  der  Titel  dieses
künstlerischen Bergbauprojekts.

Nach der Begrüßung durch Kulturdezernent Marc Alexander Ulrich
führt Kunstkenner Thomas Hengstenberg in die Ausstellung ein.
Pianist Johannes Wolff sorgt für die musikalische Begleitung .
Der Künstler Professor Rolf Escher ist anwesend; er hat zur
Eröffnung  eine  Vorzugsgrafik  in  kleiner  Auflage  selbst
gedruckt, die am Eröffnungstag käuflich erworben werden kann.
Am 1. März endet die Ausstellung mit einem Künstlergespräch
das  Rolf  Escher  mit  Kulturreferentin  Simone  Schmidt-Apel
führen wird.

Galerie „sohle 1“
ROMA – Ewige Stadt – Zeichnerische Streifzüge
Rolf Escher
19. Januar , 11.30 Uhr bis 1. März 2020

„Bleiben  Sie  gesund“  –  VHS
Bergkamen  hat  noch  freie
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Plätze in Gesundheitskursen
Um die Gesundheit eigenverantwortlich zu stärken benötigen Sie
Gesundheitskompetenz.  Körperliches  und  psychisches
Wohlbefinden  sind  entscheidende  Voraussetzungen,  um  die
Herausforderungen  im  Beruf  und  im  Privatleben  erfolgreich
bewältigen zu können. Die Bildungsangebote der VHS Bergkamen
vermitteln  Ihnen,  was  alles  zu  einem  gesunden  Lebensstil
gehört,  wie  Sie  Stress  abbauen,  Ihren  Körper  positiv
wahrnehmen  und  die  eigene  Kraft  spüren.

Ganz neu im Programm ist das Kursangebot „Meditation erleben“.
Unter  Leitung  der  zertifizierten  Entspannungslehrerin  Frau
Kerstin Franzke erlernen Sie, wie Sie mit Hilfe der Meditation
abschalten können und Ihre Konzentration wieder erlangen.
Sie lernen Ihre Aufmerksamkeit zu bündeln und wahrzunehmen was
geschieht, statt sich in Gedanken zu verlieren. Das kann dazu
führen,  dass  Sie  völlig  frei  von  Gedanken  werden.  Sie
erreichen  eine  „vollkommene  Stille  des  Bewusstseins“!
Der Kurs beginnt am 07.02.2020 und wird fünfmal in der Zeit
von 17.00-19.15 Uhr durchgeführt.

Seit  dem  letzten  Semester  hat  die  VHS  auch  wieder  das
„Rückentraining“  mit  Übungen  für  einen  starken  Rücken  im
Angebot.  Bettina  Siemens,  Fachübungsleiterin  für  Rehasport,
führt Sie mit gelenkschonender Gymnastik zu einem stabileren
Rücken und zu einer besseren Haltung.
Das  Rückentraining  beginnt  am  24.01.2020  in  der  Zeit  von
16.30-17.15 Uhr.

Am 13.02.2020, 17.00-19.00 Uhr, erwartet Sie ein spannender
Vortrag zum Thema „Ernährung-Gesundheit-Nachhaltigkeit“. Die
Ernährungsberaterin  Frau  Dagmar  Lehmkuhl  setzt  sich  seit
einigen  Jahren  mit  dem  Zusammenhang  von  Ernährung  und
Zivilisationskrankheiten,  wie  Diabetes,  Herz-Kreislauf-
Erkrankungen  und  Übergewicht  etc.  auseinander,  sowie  mit
Autoimmunerkrankungen  wie  Allergien,  Zöliakie,  Multiple

https://bergkamen-infoblog.de/bleiben-sie-gesund-vhs-bergkamen-hat-noch-freie-plaetze-in-gesundheitskursen/


Sklerose,  Schuppenflechte  und  chronisch-entzündlichen
Darmerkrankungen.
Ein drängendes Thema! Laut einer Umfrage geben nur 4 % der
Bevölkerung an, keine gesundheitlichen Beschwerden zu haben –
aber über 30 % geben an, an mehr als fünf Krankheiten zu
leiden.  Betroffen  sind  auch  immer  mehr  Kinder  und  junge
Erwachsene.
Frau  Lehmkuhl  zeigt  Ihnen  Möglichkeiten  auf,  wie  Sie  dem
Verlust  Ihrer  Gesundheit  langfristig  vorbeugen  bzw.
Lebensqualität  und  Gesundheit  zurück  erlangen  können.  Hier
geht nicht um eine individuelle gesundheitliche Beratung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, nimmt das VHS-Team
Ihre Anmeldungen gerne persönlich während der Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr und montags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192  Bergkamen,  entgegen.
Kursanmeldungen  per  Telefon  sind  unter  den  Rufnummern
02307/284 952 und 284 954 möglich. Online können Interessierte
sich jederzeit über http://vhs.bergkamen.de anmelden.

Vollsperrung  der  A2  nach
Unfall  bei  Bergkamen:  Ein
Autofahrer stand unter Drogen
Bei einem Verkehrsunfall am Montagab3nd gegen 18.10 Uhr auf
der  A  2  bei  Bergkamen  ist  ein  Autofahrer  leicht  verletzt
worden. Offenbar waren bei dem Unfall Drogen im Spiel.

Ersten Erkenntnissen zufolge war ein 38-Jähriger aus Bochum
mit  seinem  Audi  auf  dem  linken  Fahrstreifen  in  Richtung
Oberhausen unterwegs. Vor der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen
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näherte er sich von hinten dem VW eines 44-Jährigen aus Essen.
Weil er überholen wollte, betätigte der Bochumer mehrmals die
Lichthupe. Als sein Vordermann daraufhin auf den mittleren
Fahrstreifen  wechselte,  kollidierten  beide  Fahrzeuge  aus
bislang ungeklärter Ursache miteinander. Durch herumfliegende
Fahrzeugteile wurde zudem ein nachfolgender BMW beschädigt.

Bei dem Unfall verletzte sich der 38-Jährige leicht. Bei dem
Fahrer ergaben sich Hinweise auf den möglichen Konsum von
Drogen.  Ein  entsprechender  Vortest  fiel  positiv  aus
(Amphetamine).  Ein  Arzt  entnahm  ihm  anschließend  eine
Blutprobe. Die Beamten beschlagnahmten zudem den Führerschein
des Mannes. Der 44-Jährige blieb unverletzt.

Während  der  Unfallaufnahme  und  Bergungsarbeiten  musste  die
Richtungsfahrbahn bis etwa 19.10 Uhr komplett gesperrt werden.
Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  rund
25.500 Euro.

Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
Bergkamen  am  Donnerstag
wieder geöffnet
Der  Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  ist  am
Donnerstag, 16. Januar, von 14 bis 16 Uhr wieder geöffnet.
Hier erwarten am jeden ersten und dritten Donnerstag eines
Monats ehrenamtliche Mitarbeiter des Museums die Besucher.

Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmu-seums Bergkamen. Hier kann
man  unter  Trödel  und  Nostalgischem  stöbern  und  so  manche
Rarität  entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
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Privathaushalten, die durchaus noch ihren Wert haben, warten
hier auf neue Besitzer.

Bei Rückfragen gibt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/30
60 210 gerne Auskunft.

Hallenfußballstadtmeisterscha
ften  der  Senioren  am
kommenden Sonntag
Der VFK Weddinghofen richtet am Sonntag, 19. Januar, ab 13.30
Uhr, die Hallenfußballstadtmeisterschaften der Senioren aus.
Gespielt  wird  das  Turnier  in  der  Friedrichsberghalle  in
Bergkamen-Mitte, an dem acht Mannschaften teilnehmen.

Neben  den  Erstvertretungen  der  Bergkamener  Fußballvereine
komplettiert  die  zweite  Mannschaft  des  SuS  Oberaden  das
Teilnehmerfeld. Die Siegerehrung erfolgt dann gegen 19.15 Uhr
durch den Bergkamener Landtagsabgeordneten Rüdiger Weiß.

Q2  Pädagogik-Leistungskurse
des  Gymnasiums  informieren
sich  zum  Widerstand  der
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„Edelweißpiraten“  gegen  den
Nationalsozialismus

Schülerinnen und Schüler der Pädagogik-Leistungskurse bei der
Stadtführung in Köln-Ehrenfeld rund um die Widerstandsgruppe
gegen den Nationalsozialismus „Edelweißpiraten“. Foto: SGB

Ende des Jahres reisten die beiden Pädagogik-Leistungskurse
der Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen mit ihrer Lehrern
Herrn  Manteufel  und  Herrn  Groesdonk  nach  Köln-Ehrenfeld.
Angelehnt  an  das  Unterrichtsthema  „Erziehung  im
Nationalsozialismus“ bekamen die Schülerinnen und Schüler eine
ausführliche  Stadtführung  durch  Köln-Ehrenfeld  mit  dem
Hauptfokus  auf  die  Jugendwiderstandsbewegung  der
„Edelweißpiraten“,  wobei  über  die  Motivation  und  den
Lebensalltag  dieser  Jugendlichen  berichtet  wurde.

Stationen  der  Führung  waren  auch  die  ehemaligen
Aufenthaltsorte  der  Widerstandsgruppe,  unter  anderem  ein
Bunker, um den sich die Jugendlichen versammelten und das
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Mahnmal  an  der  Stelle  einer  Hinrichtung  von  u.a.
Edelweißpiraten  besichtigten.

Anschließend  hatte  die  Gruppe  noch  die  Möglichkeit  die
Dauerausstellung des EL-DE Hauses zu besichtigen. Das EL-DE
Haus war ein ehemaliges Haus der Gestapo mit vielen Büroräumen
und einem Kellergeschoß, das in ein Gefängnis umgebaut wurde.
Die Dauerausstellung befasst sich mit der Zeit in Köln unter
dem NS-Regime. Zudem bestand noch die Möglichkeit sich eine
weitere Ausstellung über Kinder, die in Konzentrationslagern
waren, anzuschauen.

Die Schülergruppe zeigte sich tief beeindruckt, bei dem die
angehenden Abiturienten ihr Wissen über die Geschichte des NS-
Regimes,  besonders  in  Bezug  auf  die  widerständigen
Jugendgruppen  erweitern  und  vertiefen  konnten.

Schließung der Bäder am 16.
Januar:  GSW-Mitarbeiter
erhalten Schulung
Am  16.  Januar  finden  die  jährlich  wiederkehrenden
Unterweisungen und Schulungen für die GSW-Mitarbeiter in den
Bädern statt.
Unter anderem wird der Umgang mit Chlorgas geschult, sowie das
sichere  Arbeiten  mit  Reinigungsmitteln  und  anderen
Gefahrstoffen.
Damit  der  Bäderbetrieb  für  diese  Schulungen/Unterweisungen
nicht mehrmals gestört werden muss, haben sich die GSW auf
einen Schließungstag am 16.01.2020 geeinigt.

An diesem Tag bleiben das Hallenbad in Kamen und in Bergkamen,
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sowie das Hallenbad in Bönen ganztägig geschlossen. Die Sauna
öffnet an diesem Tag von 16.00-22.00 Uhr.

Die GSW bitten um Verständnis für diese Maßnahmen, die auch
die Sicherheit aller Badegäste gewährleisten sollen.

Jetzt ist es auch offiziell:
Talent-Scouts der TU Dortmund
unterstützen  Gesamtschüler
bis zum Studium

Annette Jendrosch (l.) und Christian Steuer (m.) übergaben die
Talent-Scout-Plakette  an  den  stellvertretenden  Schulleiter
Dirk Rentmeister.

Die Zahl der jungen Leute, die nicht wissen, was sie mit ihrem
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Abitur anfangen können, wird nach der Beobachtung von Dirk
Rentmeister auch an der Willy-Brand-Gesamtschule immer größer.
Deshalb  unterschrieb  der  stellvertretende  Schulleiter  am
Montag sehr gern den Kooperationsvertrag in Sachen „Talent-
Scout“  mit  den  Vertretern  der  Studierendenberatung  der  TU
Dortmund.

Dieses Angebot an die Bergkamener Gesamtschüler ist übrigens
nicht ganz neu. Schon seit 2017 sind die Talent-Scouts dort
sehr  erfolgreich  tätig.  „Jetzt  wurde  es  Zeit,  dass  der
Kooperationsvertrag offiziell unterschrieben wird“, erklärte
der  Talent-Scout-Projektleiter  an  der  TU  Christian  Steuer.
Damit dies auch die Besucher wissen, haben er und Talent-Scout
Annette Jendrosch eine entsprechende Plakette mitgebracht, die
an einer Wand befestigt werden kann.

Annette  Jendrosch  besucht  schon  im  12.  Jahrgang  die
Leistungskurse  und  stellt  sich  dem  möglichen  akademischen
Nachwuchs vor. Danach lädt sie zu regelmäßigen Sprechstunden
ein.  Fragen  können  zwischen  durch  ganz  modern  auch  über
WhatsApp beantwortet werden.
Ihr Hauptzielgruppe sind diejenigen jungen Leute, die es als
Erste in ihren Familien bis zur Allgemeinen Hochschulreife
schaffen werden. Für sie ist die Uni und der Weg dorthin ein
völlig unbekanntes Feld. Gemeinsam mit den Schülerinnen und
Schülern spricht sie über deren Stärken und deren Wünsche und
Hoffnungen. Klar ist dabei, dass nicht alles in Erfüllung
gehen kann. „Mit einer 3 als Abi-Note wird es sehr schwer in
ein Medizin-Studium zu starten“, erklärt sie.

Die Talent-Scouts wollen die Schülerinnen und Schüler nicht
unbedingt in ein Studium drängen. Nach Gründlicher Überlegung
und  einem  Besuch  des  Uni-Betriebs  kann  dann  auch  die
Erkenntnis  stehen:  „Das  ist  nichts  für  mich.“

„Das Projekt Talent-Scout steht für gleiche Bildungschancen“,
erklärt Christian Steuer. Deshalb klärt Annette Jendrosch auch
darüber auf, wie ein Studium finanziert werden kann. Wichtig



sei  es  hier,  einen  Bafög-Antrag  zu  stellen.  Dazu  gebe  es
zahlreiche Möglichkeiten, ein Stipendium zu erhalten – auch
für Schülerinnen und Schüler.

Finanziert werden die Talent-Scout durch Mittel des Landes
NRW. Die Förderung ist zunächst bis zum Ende dieses Jahres
begrenzt  worden.  Es  gebe  aber  aus  dem  Kultur-  und
Wissenschaftsministerium deutliche Signale, das Projekt wegen
des Erfolgs darüber hinaus fortzusetzen, berichtete Christian
Steuer.

Anbieterunabhängige  und
kostenlose  Energieberatung
für  alle  Bürgerinnen  und
Bürger  ab  3.  Februar  im
Rathaus
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Eine kostenlose Energieberatung gibt es ab Februar an jedem 1.
Montag im Monat im Raum 600 des Rathauses. Das Foto zeigt
(sitzend  links)  die  Leiterin  der  Verbraucherzentrale  Kamen
Elvira  Roth  und  die  Energieberaterin  Kojna  Boykinov  sowie
Norman Raupach (hinten l.) und Thomas Reichling.

Wer als Mieter in seiner Wohnung Energie und Geld sparen will,
den Bau eines energiesparenden Hauses plant oder seine eigenen
vier Wände mit Blick auf Energieeinsparungen sanieren möchte,
für den gibt es ab Februar eine zusätzliche Anlaufstelle in
Bergkamen. Die Verbraucherzentrale NRW bietet im Rathaus jeden
ersten  Montag  im  Monat  von  13  bis  17  Uhr  eine
anbieterunabhängige Energieberatung für private Haushalte an.
Erster Beratungstag ist Montag, 3. Februar 2020 und findet
fortlaufend in der 6. Etage, Raum 600 des Rathauses statt. Die
30-minütige  Beratung  ist  dank  Bundesförderung  für
Energieberatung  der  Verbraucherzentrale  für  die  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger kostenlos.

„Das unabhängige Angebot der Verbraucherzentrale garantiert,
dass  die  individuelle  Situation  der  beratenen  Haushalte
berücksichtigt  wird  und  ist  frei  von  wirtschaftlichen
Interessen“, betont Amtsleiter Thomas Reichling „Wir möchten
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den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit bieten, sich für
den  Klimaschutz  im  eigenen  Zuhause  sowie  in  Bergkamen  zu
engagieren, sei es mit der eigenen Solaranlage auf dem Dach
oder einem neuen Heizungssystem im Kellerraum“.

„Das  Rathaus  ist  somit  um  ein  bürgerfreundliches  Angebot
reicher und kommt im Rahmen seiner Bemühungen zum Schutz des
Klimas einen weiteren Schritt voran“, beton Reichling. Die
Einrichtung  einer  Energieberatung  ist  Bestandteil  des
Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Stadt und zielt darauf
ab den Bürgerinnen und Bürgern Hilfestellung zu leisten, um
sich im Rahmen der vielfältigen Angebote und Möglichkeiten zum
klimafreundlichen Wohnen orientieren zu können. Dabei spielen
Finanzierungshilfen und die Auswahl der individuell passenden
Maßnahme eine besondere Rolle für das Beratungsangebot. Für
die  Stadt  bedeutet  die  Zusammenarbeit  mit  der
Verbraucherzentrale ihre Öffentlichkeitsarbeit im Klimaschutz
weiter  auszubauen  und  das  bürgerschaftliche  Engagement  in
diesem Bereich weiter zu fördern.

Energieberaterin Dipl.-Ing. Kojna Boykinov hat in der Beratung
drei  Ziele  im  Blick:  Bausubstanz  erhalten,  Wohnkomfort
steigern und den Energieverbrauch senken – im Neu- und Altbau,
sowie  in  der  Mietwohnung.  Zusätzlich  bringen  Tipps  zum
optimalen  Lüften  und  Heizen  oder  zur  Vermeidung  unnötiger
Stand-by-Verluste  bei  Elektrogeräten  auch  für  Mieter
Sparmöglichkeiten ans Licht. Energieexpertin Boykinov hat zu
diesen und weiteren Themenfeldern des energieeffizienten und
klimafreundlichen  wohnen  viele  hilfreiche  Informationen  und
Empfehlungen.

Termine für die Energieberatung im Rathaus Bergkamen werden
über Norman Raupach Projektmanager Klima und Umwelt vereinbart
oder direkt über die Verbraucherzentrale NRW.

Kontakt
Norman Raupach
Telefon:



E-Mail: 02307-965 391
n.raupach@bergkamen.de

Verbraucherzentrale NRW
Telefon: 0211 – 33996556

Realschule  Oberaden  stellt
sich am kommenden Freitag vor
Die Realschule Oberaden lädt herzlich zum Tag der offenen Tür
am kommenden Freitag, 17. Januar 2020, in der Zeit von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler werden an
vielen Stationen aktiv teilnehmen können, um unser Schulleben
hautnah zu erfahren. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls
gesorgt sein.

Bilanz  der  Krisenstabsübung
beim  Kreis:  Hand  in  Hand
gegen die Krise

https://bergkamen-infoblog.de/realschule-oberaden-stellt-sich-am-kommenden-freitag-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/realschule-oberaden-stellt-sich-am-kommenden-freitag-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/bilanz-der-krisenstabsuebung-beim-kreis-hand-in-hand-gegen-die-krise/
https://bergkamen-infoblog.de/bilanz-der-krisenstabsuebung-beim-kreis-hand-in-hand-gegen-die-krise/
https://bergkamen-infoblog.de/bilanz-der-krisenstabsuebung-beim-kreis-hand-in-hand-gegen-die-krise/


Über 70 Personen übten am Sonntag im Lagezentrum des Kreises
für den Krisenfall. Foto: Birgit Kalle – Kreis Unna

17.17  Uhr:  Dann  war  sie  vorbei,  die  erste  Übung  des
Krisenstabes Kreis Unna in diesem Jahr. Fast zehn Stunden
hatten  über  alles  gerechnet  mehr  als  70  Personen  die
Zusammenarbeit  im  Krisen-  und  Katastrophenfall  geübt.  Sie
lehnten sich dabei an die am Sonntag durchgeführte Evakuierung
und Bombenentschärfung im Dortmunder Klinikviertel an.

Der  besondere  Blick  galt  der  Informationsbeschaffung.  Für
Szenarien  nicht  nur  im  Krisenfall  zum  Einsatz  kommt  das
GeoInformationsSystem – kurz GIS. Damit kann eine Vielzahl von
Daten schnell zu einem leicht lesbaren Lagebild zusammengebaut
werden.

Zuarbeit für Krisenstab muss klappen
Geübt wurde unter Leitung der beiden Dezernenten Uwe Hasche
und Torsten Göpfert auch die Zuarbeit für den Krisenstab. Die
sogenannte  Koordinierungsgruppe  (KGS)  erledigt  die
Geschäftsführung des Stabes. Da muss jeder Handgriff sitzen,

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/01/Krise.jpg


gilt es doch Informationen und Aufträge schnell zur richtigen
Stelle zu bringen und die Aufgabenerledigung auch im Blick zu
behalten.

Ein  drittes  Übungsszenario  befasste  sich  mit  dem
Medienmonitoring. Wer berichtet was, wer kommentiert was und
muss  darauf  reagiert  werden?  Antworten  auf  solche  Fragen
gehören  heutzutage  zum  Krisenmanagement  selbstverständlich
dazu. PK | PKU


